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Plauetenftellung im Monat Juni 1884
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Juni
Planetencoustellationen im Juni 1884

1 10 k Uranus mit dem Monde in Conj in Rect
1 11K Venus im größten Glänze
3 10k Saturn in Conjunction mit der Sonne

12 Merkur in größter westl Elongation 23 18
13 18 k Merkur in größter südlicher heliocentr Breite
14 9K Uranus in Quadratur mit der Sonne
19 21k Venus im niedersteigenden Knoten
20 2K Neptun mit dem Monde in Conj in Rect

14k Die Sonne tritt in das Zeichen des Krebses
Sommers Ansang

6K Saturn mit dem Monde in Conj in Rect
7K Merkur desgl

24 14 k Venus desgl
24 4K Jupiter desgl
25 12k Merkur mit Saturn in Conj in Rect Mer

kur 1 uördl
27 20k Mars mit dem Monde in Conj in Rect
23 18k Uranus desgl
30 18K Soune in Erdferne

20

21
21

Verfinsterungen der Jupitermonde

I Mond II MondJuni 7 19k 44m 158 Juni 24 18k 22m
30 19 58 19

24 L

Juni 6 16 k
8 8

16 3
21 17
22 18
29 19

Mondphasen
Mond in Erdferne

43 Vollmond
28 Letztes Viertel

Mond in Erdnähe
27 Neumond
14 Erstes Viertel

Die Friihjahrsparade auf dem Tempelhofer Felde
Bis zu dem letzten Augenblicke war es noch zweifelhaft

geblieben ob der Kaiser die gestrige Frühjahrsparade über
die Truppen der Garnisonen von Berlin und Spandau per
sönlich abnehmen oder den Kronprinzen mit seiner Stellver
tretung beauftragen würde Der kaiserliche Kriegsherr hatte

aber auch diesmal in treuer Pflichterfüllung seines hohen
Amtes walten und durch sein persönliches Erscheinen einen
Lieblingswunsch erfüllen wollen Der enthusiastische Empfang
welcher dem Monarchen auf seiner Fahrt von dem Pa
lais nach dem Paradefelde von den Tausenden von Zu
schauern zu Theil wurde welche die Straßen zu beiden
Seiten dicht besetzt hielten konnte ihm den Beweis liefern
wie erfreut die gefammte Bevölkerung war ihn wieder in
voller Gesundheit zu sehen Der Süden Berlins hatte gestern
Feiertag gemacht Schon vom frühesten Morgen an waren
die Straßen dicht belebt Fahnen an den Häusern gaben auch
äußerlich der Festesfreude Ausdruck Gegen neun Uhr schon
war der Verkehr in den nach dem Tempelhofer Felde füh
renden Hauptstraßen fast gehemmt Der Anmarsch der Trup
pen war wie früher derart geregelt daß die einzelnen Kolon
nen sich nicht in ihren Straßenzügen kreuzten und die Auf
stellung ohne Zeitverlust und Ermüdung der Truppen vor
sich gehen konnte Die Zahl der Privatequipagen welche in
musterhafter Ordnung auf dem abgegrenzten Raum des Tem
pelhofer Feldes auffuhren schien heute größer zu sein als
sonst das Fremdenelement war sehr stark vertreten und die
Damenwelt hatte es sich angelegen sein lassen eine große
Pracht in den Toiletten zu entfalten Der Polizeipräsident
Herr von Madai konnte mit dieser seiner Paradeaufstellung
wohl zufrieden sein In der Nähe der königlichen Equipagen
war noch eine zweite Kolonne von besonders bevorzugten
Wagen aufgestellt in denen das diplomatische Korps fast
vollständig erschienen war Wir bemerkten insbesondere Lady
Ampthill mit ihren Kindern Baron und Baronin Coureel
das Personal der türkischen Botschaft Graf und Gräfin Be
nomar und zahlreiche andere Mitglieder der Diplomatie die
Damen in reizenden Frühjahrstoiletten So hatte die Auf
fahrt schon manches schöne Bild geboten das Hauptinteresse
war aber selbstverständlich doch nur dem militärischen Ele
mente gewidmet Die einzelnen Regimenter machten schon
bei ihrem Anmarsch einen vortrefflichen Eindruck die Uni
formen glänzten im besten Licht Alles war auf das Sau
berste herausgeputzt und die Haltung der Mannschaften war
so stramm daß man kaum vermuthen konnte in den Reihen
eine große Anzahl von jungen Mannschaften zu finden welche
erst sechs Monate gedient haben Selbstverständlich erregten
die Fahnen und Standarten welche von einer Kompagnie
des 2 Garde Regiments zu Fuß und einer Schwadron des
Garde Kürassierregiments aus dem kaiserlichen Palais abge
holt worden waren das Hauptinteresse Aber auch die vielen
fremdherrlichen Uniformen die zahlreicher denn je besonders
in den spanischen vertreten waren nahmen vielfach das In
teresse der Menge in Anspruch und da von der deutschen
Armee fast jeder Truppentheil einen Repräsentanten aus den
Reihen zu den hiesigen militärischen Instituten kommandirten
Offizieren entsandt hatte so bot sich in der Suite ein Reich
thum und eine Verschiedenheit an Uniformen wie solche sich
nur selten selbst bei solchen militärischen Schauspielen ver
einigt finden

Gegen 10 l/z Uhr hatten die Truppen von denen im
Ganzen etwa 27 Bataillone Infanterie Pioniere und Fuß
artillerie 20 Schwadronen und 20 Batterien sowie die bei
den Trainbataillone Theil nehmen mochten ihre Aufstellung
vollendet welche wie hergebracht in zwei Treffen erfolgt war
Von den königlichen Prinzen traf zunächst Prinz Leopold auf
dem Paradefelde mit seinen Adjutanten ein dem sich alsbald
zahlreiche andere junge Fürstlichkeiten anschlössen welche nicht

in der Parade bei ihren Regimentern eingetreten waren
Kurz vor 11 Uhr trafen dann die fürstlichen Damen Prin
zessin Friedrich Karl die Frau Großherzogin von Baden
mit der Großherzogin von Mecklenburg Schwerin und Prin
zeß Wilhelm im offenen mit vier Pferden s lg Daumont
bespannten Wagen ein deren Vorreiter mit Rosenbouquets
geschmückt waren Der Kronprinz in der großen Generals
uniform mit dem Bande des Schwarzen Adler Ordens er
schien zu Pferde in Begleitung der Prinzen Wilhelm und
Heinrich der seine Marineuniform trug umgeben von einer
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zahlreichen Suite Neben dem Kronprinzen ritt die Frau
Kronprinzessin in einfachem schwarzen Reitkleide und hinter
dem hohen Elternpaar folgten in sechsspännigem offenen
Wagen die kronprinzlichen Kinder welche wie der ganze
kronprinzliche Hofhalt noch Trauer angelegt hatten Die
Herrschaften waren kaum bei dem Steuerhause angelangt
als das brausende Hurrah der Menge die Ankunft des
Kaisers verkündete der an dem gewohnten Platz zu Pferde
stieg und dann zunächst die fürstlichen Damen begrüßte Mit
gewohnter Sicherheit begab der Kaiser sich dann zu dem
rechten Flügel der Paradeaufstellung um hier aus den Hän
den des Generallieutenants von Kleist den Frontrapport ent
gegenzunehmen und dann begleitet von demselben unter Vor
reiten der beiden General Adjutanten vom Dienst die Parade
aufstellung im Schritt abzureiten Die Honneurs waren bei
dem Erscheinen des Kaisers zunächst im Ganzen abgegeben
worden und wurden dann brigadenweise wiederholt wobei
der Kaiser von jedem Regiment mit einem kräftigen Guten
Morgen Majestät begrüßt wurde Bei dem Erscheinen
des Kaisers auf dem Felde begann der Himmel sich zu ver
düstern und ein kurzer Regenschauer trat ein der jedoch
schnell vorüberzog so daß der übrige Theil der Parade vom
schönsten Wetter begünstigt wurde Das Abreiten der Fronten
durch den Kaiser nahm eine ziemlich lange Zeit in Anspruch
da sich die Linien fast bis zu dem Eisenbahndamm der Ver
bindungsbahn erstreckten Darauf erfolgte der Vorbeimarsch
der Infanterie zunächst in Kompagniefronten Nach dem
Kadettenkorps zogen hinter einander in schneller Folge vor
über das 3 Garde Regiment zu Fuß das 2 Garde Regi
ment zu Fuß die Garde Füsiliere und das 4 Garde Regi
ment zu Fuß das Kaiser Alexander Königin Elisabeth
und Kaiser Franz Regiment die Gardeschützen Garde Pio
niere das Eisenbahn Regiment das Garde Fußartillerie
Regiment und die Lehr Kompagnie der Artillerie Schießschule
Darauf folgten die stattlichen Garde Kürassiere mit dem be
rühmten Paukenschläger die 1 und 2 Garde Dragoner und
2 Garde Ulanen die beiden Regimenter der Garde Artillerie
Brigade die Lehr Batterie und die beiden Train Bataillone
Der Vorbeimarsch war so musterhaft wie wir es nicht anders
von den Gardetruppen erwarten dürfen und er kam um so
besser zur Geltung da das Paradefeld wenigstens in den
ersten Stadien des Vorbeimarsches fast staubfrei blieb Die
Parade erreichte erst nach 1 Uhr ihr Ende Der Kaiser
kehrte nach derselben nachdem er noch seine Zufriedenheit
mit dem Zustande der Truppen ausgesprochen hatte direkt
nach dem Palais zurück wohin sich auch die Großherzogin von
Baden begab während die kronprinzliche Familie ihr Ab
steigequartier in dem kronprinzlichen Palais nahm

Locales
Halle 30 Mai

sKunst gewerbe Verein Gestern Abend wurde
unter dem Lorsitze des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen
im Saale des Cafe David die letzte Versammlung vor
den Sommerferien abgehalten Während der drei nächsten
Monate Juni bis August wird nur eine Versammlung
anberaumt werden wenn eine besondere Veranlassung vor
liegt Vom September ab aber werde die Vereins
sitzungen regelmäßig an jedem ersten Donnerstag im Mo
nat stattfinden und es sind bereits jetzt schon 10 Vorträge
für dieselben angemeldet Herr Oberbürgermeister Staude
welcher das Amt eines Vereinsvorsitzenden niedergelegt
wurde einstimmig zum Ehrenpräsidenten ernannt Ferner
wurde mitgetheilt daß Herr Maler Schenk Krankheiis
halber aus dem Vorstande ausgeschieden sei an dessen
Stelle nach dem Vorschlag des Vorstandes Herr Rentier
Otto einstimmig gewählt wurde und welcher die Wahl
dankend annahm Die Tchlaszimmer Ausstellung die vom
15 29 Juni dauert verspricht eine derjenigen der Wohn
zimmer sich würdig anschließende zu werden denn es haben

sich bereits bis jetzt 10 hiesige und auswärtige Konkur
renten angemeldet Zugleich mit dieser Ausstellung werden
die Konkurrenz Entwürfe für die Herren Wegelin
Hübner und für Herrn Heckert ausliegen Hierzu
kommen vielleicht noch die Photographien des dem Prinzen
Wilhelm gewidmeten Silversecvices da die gestern aus
gesprochene Idee hierzu lebhaften Anklang fand Außerdem
sind vom Vorstande die 7 Buchbinder in Leipzig welche
dort prächtige Buch Einbände ausgestellt hatten angegangen
worden diese Gegenstände auch bei Gelegenheit dieser Aus
stellung auszulegen Hieraus darf man also schließen daß
die Ausstellung eine sehr reichhaltige und anziehende wer
den wird Diesmal wird von den Vereinsmitgliedern kein
Eintrittsgeld erhoben werden sonsern die Mitgliedskarten
sollen als Äss6 xa,rt,out gelten Bezüglich der geplanten
chromo lithographischen Ausstellung wurde mitgetheilt daß
sich mehrere Mitglieder erboten haben ausländische Fir
men mit denen sie in Beziehung stehen zur Betheiligung
an dieser Ausstellung zu veranlassen Sollten diese Be
mühungen fruchtlos fein so würde statt einer internatio
nalen eine deutsche chromo lithographische Ausstellung statt
finden Ein vorläufiges Programm ist bereits entworfen
Ferner wurde beschlossen 250 Vereinsdiplome für den
Preis von 500 anfertigen zu lassen Die Zeichnung
hierzu hat Herr Maler Schenk entworfen Die Mitglie
derzahl des Vereins ist von 293 auf 320 gestiegen von
denen jedoch nur der vierte Theil dem Stande der Ge
werbetreibenden angehört So ist z B das ganze Buch
bindergewerk nicht ein einziges Mal vertreten Es erging
an alle Mitglieder die eindringliche Mahnung ja alles
Mögliche aufzubieten um die Handirerker zum Beitritt zu
bewegen Ein Geschenk ist neulich dem Vereine von der
bedeutendsten Mettlacher Firma Villervi u Booch gemacht
worden indem dieselbe mehrere Kisten voll Muster von
Mettlacher Steinfließen gesandt hat Gestern war außer
dem diesem Geschenke noch ein anderes von einer Zweig
fabrik dieser Firma gefolgt bestehend aus einigen Kisten



voll Terrakotten Ueber diese Geschenke wird in einer der
nächsten Versammlungen Herr Bauinspektor Rückert einen
Vortrag halten Als besonders interessant wurde auf das
Prachtwerk des Lehrers an der Kunstgewerbeschule zu
Dresden Herrn Jean Pape aufmerksam gemacht welches
den Titel führt Der Möbeltischler der Renaissance
Von diesem Werke waren 16 Kunstblätter ausgestellt
Außerdem lagen noch mehrere Zeitschriften aus Nachdem
Herr Professor Dr Gosche einen interessanten und mit
vielem Beifall aufgenommenen Vortrag über die Arabeske
gehalten erklärte Herr Maurermeister Friedrich die auf
seine Veranlassung vom Berliner Architektenvereine erzielten
Konkurrenz Entwürfe zur Bebauung eines Villenterrains in
Halle Diese Entwürfe waren gleichfalls ausgestellt Hier
auf schritt man zur Eröffnung des Fragekastens In dem
selben fanden sich mehrere Anfragen vor von denen die
eine wann und wie den Vereinsmitgliedern die Vereins
bibliothek zugänglich gemacht werden könne eine längere
Debatte hervorrief Diese Bibliothek wird jedenfalls zu
gleich mit der Volksbibliothek welche sich jetzt auf dem
Rathhause befindet in Parterrelokalen des Waagebäudes
untergebracht werden Ein Katalog wird angefertigt und
jedem Mitglieds zugestellt werden Schließlich wurde noch
mitgetheilt daß der Magistrat beabsichtige die der Stadt
gehörigen kunstgewerblichen Sammlungen in einem Saale
des neuen Aich und Waageamtes auszustellen Mit diesen
Sammlungen könnte dann der Kunstgewerbeverein die
seinigen vereinigen und es würde dann ein vielversprechen
der Anfang gemacht werden

Ordensverleihung Dem Schlossermeister
Friedrich Klemp zu Merseburg und den Schafmeistern
Andreas Beck zu Marienthal im Kreise Eckarlsberga und
Friedrich Edel zu Walbeck im Mansfelder Gebirgskreise ist
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

sFür Consumvereine Der Staatsanzeiger
meldet Nach einem Spezialbescheide der Minister des Innern
und der Finanzen vom 19 März d I können Konsumver
eine nicht zur klassen oder klassifizirten Einkommensteuer her
angezogen werden da diesen Steuern nach den bestehenden
Bestimmungen nur physische Personen nicht aber Personen
mehrheiten Korporationen 2c als solche unterliegen Den
Staats und Gemeindeangestellten kann die Führung der
Handelsgeschäfte der Konsumvereine im Allgemeinen nicht
untersagt werden Erscheint im einzelnen Falle die Wirk
samkeit eines der gedachten Angestellten mit seiner dienstlichen
Stellung nicht vereinbar so wird es eventuell auf er
hobene Beschwerde Sache der dem Beamten vorgesetzten
Behörde sein die Aufhebung des Verhältnisses herbeizufüh
ren Ech der polizeilichen Erlaubniß bedürfender und der
gesetzlichen Steuer unterliegender Kleinhandel der Konsum
vereine mit Branntwein und Spiritus ist nur dann als vor
handen anzunehmen wenn dieselben Branntwein und Spiri
tus gegen Bezahlung an NichtMitglieder abgeben

fSchulschluß j Heute Mittag haben in sämmt
lichen städtischen Bürger und Volksschulen sowie auch in
denjenigen der Francke schen Stiftungen die Pfingstferien
begonnen

s Maikäferbörse Das heurige nunmehr been
digte Geschäft in dem hier in Rede stehenden Artikel schien
sich Anfangs ganz gut anlassen zu wollen da die Spekulation
sehr lebhafte Tendenz zeigte und zu steigend höhern Coursen
gelangte Die starke Nachfrage konnte indeß durch das kaum
nennenswerthe Angebot nicht hinreichend befriedigt werden
und so bewegte sich der Umsatz nur in engen Grenzen Wo
es zu einigen Realisationen kam wurden ganz exorbitante
Forderungen gestellt und auch genehmigt wie z B für feh
lerfreie Waare 8 10 feine Stammbuchsbilder oder 5 noch
brauchbare Stahlfedern oder ein Patentbleistift für einen
echten Königskäfer höchst selten vorkommend sogar 12 bis
15 Bilder oder 7 Federn oder ein Stück Patentgummi
selbst ordinairste Maikähtze erzielten immer noch die Hälfte
von diesen Sätzen und auch defekte Exemplare fanden noch
zu verhältnißmäßig gutem Aequivalent bereitwillige Nehmer
Als flott im Ganzen ist aber der Verlauf der diesjährigen
Maikäferbörse eben nicht zu bezeichnen da die Inhaber des
spärlich aufgetretenen und lebhaft gefragten Artikels sich meist

zurückhaltend verhielten Die Stimmung im Allgemeinen
war gedrückt und die Objekte blieben größtentheils in festen
Händen Die ungünstige Witterung zu Anfang dieses Mo
nats scheint die Entwickelung des Geschäfts wesentlich beein

trächtigt zu haben Die Spekulanten hoffen auf günstigere
Chancen im nächsten Jahre

sRaubanfall j Die unverehelichte Ernstine
Kitschke aus Schlesien gebürtig zeigte kürzlich an daß
sie am 26 d Mts srüh gegen 8 Uhr auf dem Wege von
Nietleben nach Passendorf von mehreren Zigeunern die dort
in einem Kornfelde gelagert hätten angehalten und unter
Mißhandlungen ihrer ganzen Habe eines Korbes in dem
sich 54 baar verschiedene Kleider Hemden zc befanden
beraubt worden sei Wie weit die Angaben der Wahrheit
entsprechen muß erst geprüft werden

Unglücksfall Ein in einer Tischlerei in der
großen Klausstraße beschäftigter Arbeiter hatte am Donnerstag
Abend kurz vor Feierabend das Unglück mit der linken
Hand der durch einen Gasmotor in Betrieb gesetzten Kreis
säge zu nahe zu kommen so daß der Daumen dieser Hand
bis auf den Knochen zersägt und auch der nebenstehende
Finger so erheblich verletzt wurde daß sofort klinische Hilfe
in Anspruch genommen werden mußte

Unglückssall Der Arbeiter Mäder aus
Giebichenstein verunglückte gestern in Frehberg s Kellereien
Oberglaucha 26 dadurch daß ihm die Hintere Axe des
Dampfkessel Wagens welche er mit Holz stützen wollte
um das Rad aufziehen zu können wobei aber die Winde
umschlug in die rechte Seite traf und ihn ziemlich erheb
lich verletzte

Angeschwommener Leichnams Gestern Vor
mittag ist an der Saale am Parke zu Gimritz b/H ein un
bekannter männlicher Leichnam dessen Verwesung noch nicht
weit vorgeschritten ist und daher noch nicht lange im Wasser

gelegen haben kann gelandet Derselbe ist anscheinend im
besten Mannesalter und befand sich in seiner Kleidung ein
doppelläufiges Terzerol nebst Munition dazu sowie ein am
24 d Mts in Beuthen O/S nach Georgenstraße 3
aufgegebenes Telegramm lautend Geld unterwegs Die
Hauptadresse des letzteren war leider abgerissen möglicherweise
kann es aber dennoch zur Rekognition der Leiche führen
Es soll die des Schuhmachers Schmöpel aus Bromberg

sein der bisher in Giebichenstein in Arbeit stand D Red
Staudesamt Halle Meldung vom 29 Mai
Aufgeboten Der Kaufmann Ludwig Heinrich Löhr

und Thekla Ottilie Lina Wackermann Halle a/S
Geboren Dem Tischler Gustav Krause Fleischer

gasse 39 eine T Johanne Anna Dem Zimmermann
August Frentzel gr Wallstraße 38 eine T Martha Anna

Dem Schlosser Ernst Schmidt Hallgasse 8 eine T
Anna Helene Ernestine Dem Gärtner Wilhelm Oehler
Merseburgerstraße 35 eine T Friederike Johanne Alma

Dem Kutscher Wilhelm Hensel Schülershof 16 ein S
Friedrich Wilhelm Dem Zahntechniker Anton Molitor
Friedrichstraße 44 eine T Marie Margarethe Dem
Assistenzarzt Dr msä Hermann Seidel gr Steinstraße 32a
ein S Dem Briefträger Wilhelm Ellmann Feldstraße 6
ein S Walther Paul

Gestorben Des Bergmann Friedrich Ziegner Ehefrau
Karoline geb Geier 67 I 2 M 20 T Entkräftung
Breitestraße 39 Des Maler Otto Fromme S Otto
1 M 2 T Lungenentzündung Brunoswarte 7 Annin
Wilson 43 I 6 M 27 T Pneumonie Gütchenstraße 18

Statistik des Produktenverkehrs
auf den Eisenbahnen von nnd nach Halle a S

pro Monat April 1884
Mithin gegen

Central den gleichen
Güterbahn Monat des

Hof

I Empfang
Getreide aller Art 4 180 000Mehl Mühlenfabrikate Kleie
Spiritus Branntwein Essig
Petroleum und andere Mineralöle
Kartoffeln
Braunkohlen Braunkohlen Coaks und

Braunkohlen Briquettes

Rohzucker 1800 0001Raffiuirter Zucker 370000/Düngemittel 600 000 440000
Summa 17 400000

II Versandt
Weizen 62 500Roggen 142 S00

Vorjahres

680 000
790 000 4 1S0 000
500000 300 000
140 000 4 100 000
80 000 i 60 000

8 940 000 3580 000

381500
172 500

1447 500 j 247 500

Hafer 104500 32500Anderes Getreide auch Hülsenfrllchte Mais 834 500 4 664500
Mehl Mllhlenfabrikate Kleie 1566000 j 112000
Spiritus Branntwein Essig 441 500 j 66 000
Petroleum und andere Mineralöle 14g 500

Kartoffeln 17 000Braunkohlen Braunkohlen Coaks und
Braunkohlen Briquettes 36 500

Rohzucker 93 500Raffiuirter Zucker

Düngemittel 390500 137500

21500
85 000

i 35 500
602 500

1417 000 j 107 500

Summa 6 700000
Mehl Börsenverein zu Halle a S

29 Mai 1884
Für 100 Kilogramm

Weizenmehl 00 28,00 bis 29,00
do 0 26,00 27,00Roggenmehl 0 22,50 23,50
do 0/1 21,50Futtermehl 14,00

Roggenkleie 11,50
Weizenkleie 11,00
Weizenschalen 11,00
Haidemehl 33,00 33,50

Eoursbertcht der Baulfirmeu zu Halle a S
Börse vom 30 Mai

22,50
15,00
12,00

4 v Hallelche Smot Obligationen 1882

3 7 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Provinzial Obligatiouen
4 Mansf Gewerksch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
5 Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers KörbiSdorf
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Fabrik
Hallesche Bankvereins Aetien
Hallesche Zuckersiederei Aet
Körbisdorf Zuckerfabrik Aetien
Glauzig Zuckerfabrik Aetien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sachs Thüring Braunk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritiit
Werfchen Weißenselser Braunkohlen Actieu
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Aetien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Halles che Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzfabril Aetien
Landsberger Malzfabrik Aetien
Eilenburger Kattuu Mauufactur Aetien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
PackhofL Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Hallescher Zuckerbericht vom 30 Mai
Rohzucker Die angebotenen wenigen für inländische Raffi

nerieen paffende Parthieen fanden zu ungefähr vorwöchentlichen Preisen
Nehmer Exportwaare war dagegen weniger gefragt und mußte
successive bis 1,00 billiger erlassen werden Umsatz 11,000 Sack

Raffinirter Zucker Die Tendenz des Marktes war auch
in dieser Woche vorherrschend sest uud wurden auch die zum Theil
erhöhten Forderungen von dem Bedarf bewilligt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 10 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über
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für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
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Predigt Anzeigen
Am 1 und 2 Pfingstfeiertage den 1 nnd 2 Juni predigen

Zu U L Frauen Pfingstfonntag Vorm 8 Uhr Herr Superint
v Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Derselbe Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superint I Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesige Bibelgesellschaft
Pfingstmontag Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grün eisen

Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission
Zu St Ulrich Pfingstsonntag Vorm 8 Uhr Herr Diakonus

Richter Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Ulriciana
Nachm 2 Uhr liturgische Feier des Kinder Gottesdienstes Herr
Diakonus Richter

Gesammelt wird eine Kollekte für die St Ulrichskirche
In Diemitz Vorm 3 Uhr Herr Pastor Wächtler
Pfingstmontag Vorm 8 Uhr Herr Pastor Wächtler Vorm

10 Uhr Herr eanä tdsol Blankenburg Der Kiuder GotteS
dienst fällt aus

Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission

In Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Pastor Wächtler
Freitag den 6 Juni Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und

Kommunion Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Pfingstsonntag Vorm 8 Uhr Herr Diakonus

Nietschmann Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Kirche
Pfingstmontag Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran

Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Gesammelt wird eine Kollekte für die Mission unter den

Heiden
Hospitalkirche Pfingstsonntag Vorm 8 Uhr Herr Diakonus

Nietschmann
Pfingstmontag Vorm 8 Uhr Derselbe

Domkirche Pfingstsonntag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger
Beelitz Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Pfingstmontag Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath Goebel
Gesammelt wird eine Kollekte für die Heidenmission Abends

5 Uhr Herr Douiprediger Beelitz
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Pfingstmontag

Vorm 8 /t Uhr
Zu Neumarkt Pfingstsonntag Vorm 10 Uhr Herr Pastor

v Hofsmann Nach der Predigt Beichte und Kommunion
Derselbe Abends 5 Uhr liturg Gottesdienst Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Pfingstmontag Vorm 10 Uhr Herr Hilfspred Bungeroth

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Heidenmission
Die Kinderlehre fällt beide Feiertage aus

Zu Glaucha Pfingstsonntag Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor
Palmis

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Mission
Pfingstmontag Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Freitag den 5 Juni Abends 8 Uhr Misstonsstunde Herr

Pastor Knuth
Katholische Kirche Pfingstsonntag Morgens 7 Uhr Frühmesse

Vorm 9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Vesper
Pfingstmontag Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm 9 V Uhr

Hochamt Nachm 2 Uhr Vesper
Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammluugssaal Giebichenstein Trist
straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt sür Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Pfingstsonntag Vorm 9 Uhr Herr Superint
Urtel Beichte und Abendmahl Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Derselbe

Pfingstmontag Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lefsing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 29 Mai

Der Arbeiter Gottlob Adolph Otto Ditzold aus Berlin wurde
durch Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 25 März d I
wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt zu 14 Tage Gefängniß
verurtheilt hatte aber Berufung eingelegt und wurde nach dem
anderweiten Resultate der heutigen Verhandlung aus Antrag der
Staatsanwaltschaft freigesprochen

Die wegen Diebstahls bereits mehrfach bestrafte unverehelichte
Martha Todte aus Sangerhausen war geständig im Dezember v I
der verehelichten Arbeiter Wagner welche ihr auf eine Nacht Unter
kunft in ihrer Wohnung gewährt hatte einen Rock eine Jacke ein
Tuch zc entwendet zu haben und wurde in Uebereinstimmung mit
dem Antrage der Staatsanwaltschaft freigesprochen

Der Arbeiter Gustav Foellner aus Alsleben war beschuldigt
und geständig im Sommer v J aus der Sacristei der katholischen
Kirche zu Alsleben 10 und später 50 resp 30 H serner im No
vember zu Beesedau aus der Ladenkasse des Kaufmanns Mertens 1
und der Wirthschasterin Breitenbach aus unverschlossenem Schranke
1,20 und endlich aus unverschlossener Büchse dem Pfarrer Becker
27 F gestohlen zu haben Er halte im letzteren Falle das ver
schlossene Zimmer dadurch geöffnet daß er mittels Zange deu von
innen im Schloß steckenden Schlüssel umdrehte wodurch das Schloß
aufsprang Der Gerichtshof erkannte dem Antrage entsprechend auf
4 Monate Gefängniß

Der Postsekretär Gotthilf Christian Julius Emil Hesse aus Merse
burg wurde wegen Amtsvergehen zu 6 Monaten Gefängnißstrafe ver
urtheilt der Oberpostsekretär Louis Wille daher von der dessallstgen
Anklage aber freigesprochen

Der des Betruges und der Anstiftung zur Urkundenfälschung
beschuldigte Restaurateur Ferdinand Gottlieb Mederake in Leipzig
wurde und zwar nur wegen Betrugs in Uebereinstimmung mit der
Staatsanwaltschaft zu 6 Mouat Gcfäugnißstrafe verurtheilt

Der wegen Diebsstahls mehrfach vorbestrafte Handarbeiter
Johann Gottlieb Dreiacker aus Böllberg und der Arbeiter Gottlieb
Karl Friedrich Scherf daher des Diebstahls an Weidenholz und
einer Locomobile Winde beschuldigt wurden und zwar Dreiacker zu
1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus 5 Jahr Ehrverlust zc Scherf zu
4 Monat Gefängnißstrafe verurtheilt

Der im Jahre 1869 geborene Handarbeiter Gnst Schlefinger
aus Halle hatte im März d I der 4jährigen Jda Göbbe 40 H,



welche dieselbe im Auftrage ihrer Eltern an die Kleinkinder Bewahr
anstalt abliefern sollte unterwegs abverlangt und auf die Weigerung
der Herausgabe das Geld aus der Kleidertasche des Kindes mit
Gewalt weggenommen Bestrafung mit 1 Woche beantragte die
Staatsanwaltschaft auf 3 Tage Gefängniß erkannte das Gericht

Provinzielles
Eis leben 25 Mai Gestern erhielt ein hiesiger

Kaufmann von einem ihm unbekannten Manne ein Zwei
markstück das sich bei näherer Untersuchung als falsch er
wies Die hiervon benachrichtigte Polizei nahm bei einer
längst verdächtigen Person eine gründliche Haussuchung vor
und entdeckte dort eine große Anzahl falscher Zwei Drei
und Fünfmarkstücke Man vermuthet daß die betreffende
Person Mitglied einer Falschmünzerbande ist Bis jetzt
wird jede Auskunft über Herkunft und Herstellung des fal
schen Geldes beharrlich verweigert Näheres bleibt abzu
warten

Hettstedt Am 22 d fand hier die gerichtliche
Obduktion des Leichnams des Schleifermeisters Theodor
Franke statt welcher am 15 d von feinem Miether dem
Hüttenmann Boße in seiner Behausung überfallen und
so furchtbar mißhandelt wurde daß er an den Folgen
der Verletzungen gestorben ist Der Thäter ist bereits
verhaftet

Nordhausen 29 Mai Vor vier Jahren richtete
mit Erlaubniß des Magistrats der Leiter der namentlich
von den Kindern des ärmeren Theiles unserer Bevölkerung
besuchten Volksschule Herr Rektor Klautzsch eine Schulspar
kasse ein welche von zwei Lehrern den Herren Jödicke und
Heise verwaltet wird und ihre Einlagen an die hiesige
Stadlsparkaffe zur Verzinsung abführt Diese Schulspar
kasse hat in den 4 Jahren ihres Bestehens recht gute Er
folge zu verzeichnen und sich als ein wirksames Mittel der
Erziehung zur Sparsamkeit erwiesen Im ersten Jahre
Ostern 1880 bis Ostern 1881 legten 157 Kinder 84

Knaben und 73 Mädchen 1329 ein im 2 Jahre
Ostern 1881 bis Ostern 1882 sparten 328 Kinder 150

Knaben und 178 Mädchen 1727 im 3 Jahre Ostern
1882 bis Ostern 1883 332 Kinder 144 Knaben und
188 Mädchen 3053 im 4 Jahre Ostern 1883 bis
Ostern 1884 285 Kinder 125 Knaben und 160 Mäd
chen 2011 Zurückgezahlt wurden an Konfirmanden
zu Ostern 1881 554 zu Ostern 1882 873 zu
Ostern 1883 1023 zu Ostern 1884 1560 8 Der
bei hiesiger Stadlsparkaffe verzinslich angelegte Baarbestand
der Schulsparkasse beträgt jetzt laut der Sparkassenbücher
2478 6

Nordhausen 27 Mai Der glückliche Finder des
großen Schatzes im Nachbardorfe Harzungen Landwirth
Gustav Beix macht brillante Geschäfte mit dem Verkaufe
seiner Gold und Silbermünzen Er hat sich nämlich von
einem Sachverständigen den numismatischen Werth der ein
zelnen Stücke abschätzen lassen und verkauft sie im Einzel
nen an Liebhaber und Münzsammler zu Katalogspreisen
So erhielt er z B für hannoversche und braunfchweigische
Wildemannsthaler und Andreasthaler 4 Mark 50 Pfg
Eine große Anzahl Münzen ist bereits von hiesigen Lieb
habern und Sammlern erworben worden Ueber die Her
kunft des Schatzes ist noch nicht daS Geringste ermittelt
worden Das Haus ist seit hundert und mehr Jahren im
Besitz der Familie Beix gewesen

Stadtoldendorf Ein 14jähriger Knabe von hier
hat sich dieser Tage dadurch furchtbare Brandwunden zuge
zogen daß er mit anderen Knaben Sprengpulver anzündete
welches sie sich aus den Steinbrüchen geholt hatten Dieses
Pulver haben sie mit Steinen zerkleinert und dann durch
Streichhölzer in Brand gesetzt ES explodirte aber zu
früh und der unglückliche Knabe erlitt so furchtbare Brand
wunden daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird

Universitätsnachrichten
Göttingen An Stelle des verstorbenen Profeffor

Klinkerfues ist der durch feine theoretischen Arbeiten aus
astronomischem Gebiete rühmlichst bekannte Chef der Stock
holmer Sternwarte Professor H Gylden zum Professor
der Astronomie hier ernannt worden

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Die Magdeb Ztg erhält folgende Zuschrift

Nachdem unter dem 23 April an alle Deutschen im
Reiche und außerhalb desselben bis zu den fernsten Gesta
den der neuen Welt der Ruf ergangen ist Herz und Hand
zu öffnen zur Errichtung eines Nati onal Denkmals
der Brüder Jakob und Wilhelm Grimm in ihrer
Vaterstadt ist in letzterer Zeit von den stadtischen Lehrern
in Hanau gez Junghenn Stadtschulinspektor ein Ausruf
an die hochgeehrten Herren Schulinjpektoren Vorstände und
Leiter der deutschen Volks und Bürgerschulen ergangen
diese zu bewegen die lernende Jugend in allen Volksschulen
zu einer bescheidenen Spende sür das Standbild der Ge
brüder Grimm anzuregen Die Beiträge sind an oben ge
nannten Herrn oder an den Lehrer Senzel in Hanau ein
zusenden Es heißt in dem Aufrufe Der Pfennig den
das mittellose Kind zahlt das Fünf und Zehnpfennigstück
das der besser gestellte Schüler bringt sie werden gleich
willkommen sein und beweisen daß etwas Großes gesche
hen kann wenn Alle helfen und wenn auch die Schwächsten
ihr Scherfleiu opfern Leider wird der Zweck nicht überall
erreicht werden denn wie bekannt bestehen in manchen Re
gierungsbezirken Preußens Verfügungen die alle Geld
sammlungen in den Volksschulen untersagen zu welchem
Zweck sie auch geschehen mögen Es müßte also wohl der
Wunsch der Lehrer Hanaus erst von der betreffenden Cen
tralstelle herab an die Lehrer der Volksschulen wiederholt
werden

Die Katastrophe auf der Nilolaibahn
Aus St Petersburg 27 Mai schreibt man der

Nat Ztg Die Katastrophe auf der Nikolaibahn bei Bo
logoje hildet das allgemeine Stadtgespräch in Petersburg

und ist der Eindruck ein außerordentlich großer Wenn auch
die Zahl der Opfer nicht ungewöhnlich groß ist so fällt doch
der Umstand ins Gewicht daß die Bahn von Petersburg
nach Moskau als die sicherste und beste Rußlands und was
Ordnung und Sicherheit des Dienstes betrifft als eine der
ersten Europas galt Die Now Wremja tritt dem zuerst
von ihr selbst gebrachten Gerücht es sei ein Verbrechen im
Spiele jetzt selbst sehr energisch entgegen Diese Legende
tauche regelmäßig bei jedem Eisenbahnunglück zur Diskulpi
rung der Verwaltung auf damit werde aber nur noch die
Aussicht abgeschnitten daß es in Zukunft besser werde Das
Blatt schreibt das Unglück dem Übeln Zustand der Schienen
zu schon gelegentlich der Krönungsfestlichkeiten habe der In
genieur der Bahn auf die Nothwendigkeit der Umwechselung
der Schienen aufmerksam gemacht allein die von der Regie
rung in die Verwaltung entsendeten Mitglieder hätten mit
ihrer Autorität die Ablehnung des Vorschlages gestützt Diese
ganz formelle Anklage auf welche die Antwort nicht aus
bleiben kann überlassen wir der Verantwortung des Blattes
Ueber die einzelnen Umstände der Katastrophe werden folgende
Details berichtet

Die Entgleisung fand unter folgenden Umständen statt
gegen halb 1 Uhr in der Nacht von Sonnabend auf Sonn
tag fühlten die Passagiere des Zuges einen heftigen Stoß
es folgte ein entsetzliches Krachen dann wurde Alles still
Die Passagiere erholten sich von ihrem Schrecken und be
gannen die Waggons zu verlassen welch ein schreckliches
Bild bot sich ihnen Hier klirrten zerbrechende Scheiben
ein Kops wurde herausgestreckt ein menschlicher Körper
folgte dort wird Jemand herausgetragen Nachdem die
Lokomotive entgleist war durchlief sie eine kleine Strecke
und stürzte dann den Damm in einer Höhe von circa drei
Faden hinunter in ihrem Fall den Tender einen Bagage
und einen Passagier Waggon mit sich reißend der gebro
chene Schornstein war zur Seite geschleudert worden Der
Maschinist und zwei Heizer waren wie durch ein Wunder
abgeworfen worden wobei ersterer stark beschädigt wurde
während die beiden Heizer ohne Verletzungen davonkamen
Der Bagage Waggon lag in Trümmern da Ein entsetz
liches Stöhnen wird vernommen man eilt dahin und er
blickt den Bagage Kondukteur unter großen Trümmern des
Waggons liegen seine rechte Hand die an den Ofen ge
drückt ist verkohlt langsam Man versucht ihn aus
seiner entsetzlichen Lage zu befreien doch es ist nicht mög
lich man verfällt darauf die Hand des Unglücklichen mit
Waffer zu beziehen doch es ist keins da Allenthalben er
tönt Gestöhn In dem Waggon der hinunterstürzte
befanden sich nur 3 Passagiere und der Kondukteur Zwei
derselben ein Mann und seine Frau retteten sich an einem
Strick durch das Fenster Der Mann verletzte sich dabei
am Handgelenk Der dritte Passagier wird herausgetragen
er ist ganz zerschlagen dem Kondukteur ist der Beinknochen
unterhalb ves Knies zertrümmert Weder ein Schmerzens
rus noch eine Klage entringt sich der Brust des Verletzten
er bittet nur um Wasser doch auch dieser bescheidene
Wunsch muß unerfüllt bleiben es ist ja kein Waffer da
Der Schlafwaggon hat alle Räder verloren der Boden ist
in Stücke gebrochen das Dach eingesunken Von den acht
daselbst befindlichen Passagieren sind 4 mit leichten Kontu
sionen davongekommen längere Zeit waren sie in bloßer
Nachtwäsche der recht kalten Nachtluft ausgesetzt es war
ihnen gelungen durch eine in der Seitenwand des Waggons
gebildete Oeffnung herauszukriechen Ihre glückliche Erret
tung schrieben sie dem Umstände zu daß die Matratzen
und Kissen mit denen sie sich umgeben hatten sie vor
ernstlichen Stößen bewahrt hatten Von den übrigen vier
Passagieren die den unteren Theil des Schlafwaggons ein
nahmen sind 3 schwer verwundet worden darunter auch
der Vicegouverueur von Orel Herr Befert Der vierte
Passagier der Moskauer Fabrikant Dutzel wurde sofort
getödtet Vielen der Verwundeten werden einzelne Glieder
amputirt werden müssen Der vordere Waggon hat die
Hälfte seiner Räder verloren die Axen erwiesen sich als
total ruinirt Nur dadurch daß mehrere Räder anderer
Waggons unter denselben gerathen waren blieben die Passa
giere dieses Waggons unversehrt Bei den folgenden
Waggons waren nur die Endtheile und die Plattformen
beschädigt worden Den hier erhaltenen offiziellen Tele
grammen zufolge ist ein Passagier Herr Dutzel getödtet
worden schwer verletzt wurden 3 Passagiere weniger schwere
Verletzungen erhielten 5 Personen des Zugpersonals Einem
anderen Telegramm zufolge sind ein Passagier getödtet und
8 Personen des Zugpersonals verwundet worden Allem
Anscheine nach sind die leicht Verwundeten in den bisher
hier eingetroffenen Telegrammen nicht berücksichtigt worden
da Privatnachrichten zufolge die Zahl der Verwundeten die
in den Telegrammen angegebene Zahl übersteigt

Unter den Passagieren des entgleisten Zuges hält sich
das Gerücht daß nicht ein sondern zwei Passagiere während
der Katastrophe ums Leben gekommen seien Die während
der Katastrophe herrschende Dunkelheit das Gas verlöschte
fast momentan hat wohl viel zur Vermehrung der Zahl
der Opfer beigetragen andererseits haben viele der mit dem
bloßen Schreck davongekommenen Fahrgäste ihr Leben dem
automatischen Apparate dessen Wirkung eine augenblickliche
war zu verdanken Dank diesem Apparat wurde der Zug
sofort angehalten obschon er mit voller Dampfkraft mit einer
Schnelligkeit von 60 Werst die Stunde fuhr Die beiden
letzten Waggons darunter der Postwaggon blieben auf den
Schienen Längere Zeit hindurch so erzählt einer der
Passagiere des entgleisten Zuges waren wir genöthigt
die verunglückten Passagiere unter den Trümmern hervorzu
holen und in die unversehrt gebliebenen Waggons hinüber
zutragen Der Oberkondukteur erklärte er sei verwundet
obschon man ihn eine Viertelstunde nach der Katastrophe
herumlaufen sah er legte sich auf ausgebreitete Kissen nieder
Die Kondukteure waren mehr oder minder verletzt Ein
Theil derselben legte rings um den Platz der Katastrophe
Petarden auf die Schienen um den jeden Augenblick zu er
wartenden entgegenkommenden Postzug zu warnen Diese

Vorsicht erwies sich als nicht unbegründet 45 Minuten
nach der Entgleisung fuhr der entgegenkommende Zug auf
die Petarden auf und blieb stehen Es kamen mehrere Leute
uns zu Hilfe darunter der Kondukteur Iwan Brechow der
sich sehr eifrig beim Rettungswerk betheiligte und eine Dame
mit Gefahr seines eigenen Lebens zusammen mit anderen
unter den Trümmern hervorzog Es vergingen mehrere
Stunden und immer war noch keine Hilfe aus Bologoje an
gelangt Der Bagagenkondukteur lag noch immer unter den
Trümmern begraben Endlich um 5 Uhr Morgens kam
aus Bologoje der Hilfe bringende Zug mit einem Arzte an
Gegen 7 Uhr wurden die Passagiere des entgleisten Zuges
weiter befördert der halbtodte Kondukteur wurde gleichfalls
mitgenommen In Bologoje erzählten die daselbst wartenden
Passagiere aus Rybinsk von der empörenden Gleichgültigkeit
mit der die Nachricht von der Entgleisung auf der Station
aufgenommen worden sei Erst nach einiger Zeit traf man
die nothwendigen Vorbereitungen zur Sendung von Hilfe
Der Waggon worin alle nöthigen Gegenstände enthalten
sein sollten war sest verschlossen Der Schlüssel konnte nicht

aufgefunden werden Die Thür wurde endlich erbrochen
doch wer beschreibt das Erstaunen der Anwesenden er
war ganz leer Ihre Hoheiten der Großfürst Sergej Ale
xandrowitfch und der Prinz Alexander Petrowitsch von
Oldenburg der per Courierzug aus Moskau ausgefahren
waren hörten auf der Station Botschanowka von dem ent
setzlichen Unglück und trafen noch auf der Reise verschiedene
Anordnungen

Vermischtes
Berlin Der historische Festzug der sich zum

600jährigen Jubiläum der Schuhmacher Innung am
9 Juni durch die Straßen Berlins bewegen soll hält das
Festcomitv und die mitwirkenden Kräfte in emsiger Thätig
keit Die Kostüme zu dem Festzuge werden durch den
Generalintendanten v Hülsen zur Verfügung gestellt der
auch die nöthige Anzahl Garderobiers mit der Kostümirung
beauftragt hat Die letztere findet in der Reitbahn der
Artillerie Kaserne am Kupfergraben statt die Abtheilung
der Kostümirten wird aus 150 Mann bestehen die übrigen
Festtheilnehmer welche sich aus dem Kasernenhofe versam
meln erscheinen in schwarzen Röcken und hohen Hüten
Außer der neuen Fahne werden den Zug noch zahlreiche
Embleme begleiten darunter eine Nachbildung des Hans
Sachs Denkmals in Nürnberg ferner ein Stiefel der be
reits 800 Jahre alt und als Erbstück in einer Familie
von Generation zu Generation gewandert ist dann die
Schuhmacher Jnnungslade welche von 8 Herren getragen
wird In dem Auge werden ferner 12 Equipagen fahren
In jeder derselben sitzen zwei der ältesten Meister Berlins
Invaliden der Arbeit ihnen gegenüber als Ehrengeleit je
2 weißgekleidete Jungfrauen Meisteriöchter Der Zug
wird sich Mittags gegen 12 Uhr in Bewegung setzen und
zwar nimmt er seinen Weg durch den Kupfergraben an
des Kronprinzen und des Kaisers Palais vorbei bis zur
Wilhelmstraße dann die ganze Wilhelmstraße entlang bis
zum Halleschen Thor durch die Pionierstraße nach der
Neuen Welt in der Hasenhaide wo das Bankett statt

findet Bis jetzt haben 27 Innungen mit ihren Fahnen
und Emblemen sich zur Theilnahme angemeldet

Rom 24 Mai In den Verhandlungen des Kriegs
gerichts gegen den Massenmörder Misdea währt noch
immer die Vernehmung der Zeugen fort Die Vertheidigung
sucht auf mildernde Umstände wegen Betrunkenheit oder
Geistesstörung hinzusteuern wogegen die bestunterrichteten
Zeugen den Angeklagten einfach als brutal rachsüchtig und
zynisch hinstellen Einen peinlichen Eindruck macht die Wahr
nehmung der vollständigen Panik die unter den Bewohnern
der Kaserne ausgebrochen war und in Folge deren so viele
Soldaten sich wie Hammel haben zusammenschießen lassen
ohne daß irgend Jemand an Widerstand dachte Viele
Zeugen geben ihre Aussage ab unter sichtbaren Zeichen der
Angst vor dem gefesselten Unhold dessen zynisches Lachen zu
weilen vom Gerichtspräsidenten gerügt werden muß Der
Zeuge Malconati Soldat im 19 Regiment erzählt Ich
duckte mich um mein Leben zu retten in die Latrine Der
Soldat Ciciavelli kam auf mich zu liegen Ich fürchtete zu
ersticken und rief ihm zu aufzustehen Das half nichts er
rührte sich nicht Als man mich herausgezogen hatte merkte
ich daß er todt war Ein anderer Soldat erzählt daß er
ebenfalls mit einem halben Dutzend seiner Kameraden in die
Latrine geflüchtet sei als Misdea an der Thür derselben er
schien und laut nach dem Sergeanten Eane und dem Sol
daten Codara gerufen habe Misdea habe den Calabresen
und Sizilianern die in der Latrine gewesen seien befohlen
einer nach dem andern hervorzukommen Darauf habe er sich
zu Boden geworfen und zwei oder drei andere Soldaten über
ihn sofort habe das Schießen wieder begonnen und einer
habe gewehklagt er sei getroffen Wir umfaßten uns aus
Leibeskräften und suchten ein Mittel zu entrinnen während
Misdea drei Mal hinein und wieder hinaustrat und jedes
mal unter uns den Tod säete Ich lag da ohne ein Glied
zu rühren und Misdea der mir nahe trat und mir scharf
ins Gesicht sah erkannte mich und sprach zu mir Steh
auf Sizilianer Lebst Du noch Auf Dich erschieße ich
nicht Als ich unbeweglich blieb zog er mich am Fuße
schüttelte denselben und ließ mich dann liegen indem er mich
für todt hielt Da dann das Schießen aufhörte kam ein
Kapitän der Bersaglieri sah die Todten und weinte wie ein
Kind indem er ausrief Arme Jungens Köln Z

fJahresgehalt eines amerikanischen Bürger
meisters j Der Bürgermeister Mayor von Sioux Falls
im Territorium Dakota hat ein jährliches Gehalt von einem
ganzen Dollar Als der jetzige Mayor Herr Schätzet zum
ersten male sein Gehalt erheben wollte wurde ihm ein Sil
berdollar neuester Prägung überreicht mit der Inschrift

Jakob Schätze erster Mayor von Sioux Falls Sein
Gehalt in voll für ein Jahr Ausgezahlt durch Edwin
E Sage Stadtschatzmeister



Düsseldorf 27 Mai Die Stadtverordneten
Versammlung bewilligte heute wie der Köln Ztg ge
schrieben wird einen Kredit von 20000 für den Empfang
des Kaisers und für die Feier der goldenen Hochzeit des
fürstlich hohenzollernschen Ehepaares

Aus Kassala im Sudan wird dem Tgbl
von einem dort lebenden Wiener geschrieben Etwas was
ich hier in Erfahrung gebracht kann ich nicht unterlassen
mitzutheilen In El Obeid schmachtet ein deutscher Offizier
Namens von Seckendorss der sich einst als Major bei
Hicks Pascha befand in größtem Elende Er soll sich ge
raume Zeit in Gefangenschaft des Mahdi befunden haben
von seinen Angehörigen dürfte er wohl schon als todt be
weint werden Vielleicht ist es seinen reichen Verwandten
die in Berlin und Brandenburg leben sollen möglich
etwas zu seiner Rettung zu unternehmen Es ist dies
nicht so schwer als man vielleicht in Europa glaubt mit
Gold richtet man hier Alles aus

Gruselich/j Ein baumstarker Müller aus
Rendsburg der oft versichert hatte er fürchte sich vor dem
Teufel nicht hat in einem Gasthofe in Hamburg das
Gruseln gelernt Nachts wachte er erschrocken aus weil
ihm etwas Kaltes und Glitscheriges über den Leib ge
krochen war mit einem Sprung war er aus dem Bette
und trat mit nackten Füßen wieder auf Nacktes und Eis
kaltes und erhielt Schläge Hülfe Hülfel schrie er daß
es durch den ganzen Gasthof schallte Schlangen Schlan
gen und sprang auf den Tisch Wirth und Gäste drangen
in das Zimmer und fanden daß es von Aalen wimmelte
Diese Thiere waren in einem Korb verpackt von einem
Reisenden vergessen worden und Nachts aus dem Korb ge

krochen Der Müller liegt in wildem Fiebertraum dar
nieder

Reueste Mittheilungen
Berlin 30 Mai

Dem Provinzial Steuer Direktor Wirklichen Ge
heimen Ober Finanzrath v Jordan in Magdeburg ist aus
Anlaß seiner goldenen Hochzeitsfeier nachstehendes Schreiben

des Geheimen Civil Kabinets des Kaisers zugegangen
Berlin 9 Mai 1884 Seine Majestät der Kaiser und

König haben mit Interesse vernommen daß Euer Hoch
wohlgeborcn mit Ihrer Gemahlin nach einer SOjährigen
glücklichen Ehe am 22 d M das Fest Ihrer goldenen
Hochzeit feiern werden Zur Erinnerung an dieses frohe
Familien Ereigniß zu dem Seine Majestät dem Jubelpaare
die besten Glückwünsche aussprechen lassen verleihen Aller
löchstdieselben Euer Hochwohlgeboren die beifolgende Ehe
jubiläums Medaille mit dem Wunsche daß es Euer Hoch

wohlgeboren und Ihrer Frau Gemahlin vergönnt sein
möge unter Gottes gnädigem Beistande in treuer Gemein
schaft mit einander Sich noch recht lange eines heiteren und
zufriedenen Lebensabends zu erfreuen Der Geheime Ka
binets Rath

Das Staatsministerium hielt heute Nachmittag um
1 Uhr eine Sitzung ab

Der Reichstag wird am Dienstag 10 Juni seine
Thätigkeit mit der Berathung von zwei gewerbepolitischen
Anträgen der konservativen und klerikalen Partei wieder
ausnehmen Der erste Antrag erhebt bekanntlich die alte
Forderung der Beschränkung der Lehrlingsannahme auf
Jnnungsmeister Er war in der Winlersession 1882/83
schon einmal gestellt wurde aber damals mit 170 libera
len und freikonservativen gegen 148 Stimmen abgelehnt
Die Regierung hat sich wiederholt gegen den Antrag er
klärt und es ist mit großer Wahrscheinlichkeit anzunehmen
daß er auch jetzt wieder wenn auch mit geringer Mehr
heit abgelehnt wird Der zweite Antrag bezweckt die Ein
führung von Gewerbekammern um dem Gewerbestand eine
ähnliche Vertretung zu schaffen wie sie der Handelsstand
in den Handelskammern besitzt Der Antrag wird auch
von liberaler Seite nicht prinzipiell bekämpft werden kön
nen Die Socialdemokraten haben einen Zusatzantrag auf
Errichtung von Arbeiterkammern gestellt

Zu der Grundsteinlegung für das neue Reichstags
gebäude sind die Einladungen gestern ergangen Die aus
Mitgliedern des Bundesrathes und Reichstages bestehende
Reichstags Bau Kommission wird bei dem Festakte als selbst
ständige Behörde fungiren und bei dem Empfange der ein
geladenen Festtheilnehmer die Honneurs machen Ueber die
Gegenstände welche in dem Grundsteine des Baues Auf
nahme finden sollen verlauten bereits einige Einzelheiten
Zunächst ist zu nennen die Urkunde über die mehr als zehn
jährige Vorgeschichte des Reichstagsbaues dann der Armee
befehl von 1871 worin der Kaiser den deutschen Heeren
seinen Dank für die während des Krieges erwiesene Tapfer
keit aussprach Auch wird ein Gothaischer genealogischer Hof
kalender für 1884 darin Platz finden zur Erinnerung an
die regierenden Reichsfürsten und deren Familien Weiter
soll ein Handbuch für das deutsche Reich auf das Jahr 1884
das Gedächtniß erhalten an die Mitglieder des Bundesrathes
und des Reichstages so wie an die Centralbehörden des
Reiches die Missionen und deren Angehörige Bekannt ist
daß auch bereits Pläne der Stadt Berlin und ihrer
Umgebung auf Pergament für die Grundsteinlegung vor
bereitet sind

Die zweite Berathung der Unsalloersicherungsvor
lage wird nicht vor Mitte Juni beginnen können Man

nimmt an daß die Session des Reichstages nicht vor Mitte

Juli enden wird
Nach dem Moniteur de Rcme hat die preußi

sche Regierung die als Kandidaten für den erzbischöflichen
Stuhl in Posen Gnesen vom Vatikan ausgestellten Prälaten
abgelehnt

Die Situation des General Gordon im Sudan
soll sich durch das siegreiche Auftreten eines Gegen Mahdi
erheblich verbessert haben

Telegraphische Nachrichten
Köln 29 Mai Die Stadtverordneten haben heute

den Hofkapellmeister Wüllner in Dresden als Nachfolger
Hiller s zum städtischen Kapellmeister und Leiter des Konser
vatoriums einstimmig gewählt

Darmstadt 29 Mai Abends Der Staats
minister von Starck ist in den Ruhestand versetzt worden
der Staatsrach Finger übernimmt die Geschäfte desselben

Wien 29 Mai Abends Der heutigen feierlichen
Jahressitzung der Akademie der Wissenschaften welche von
dem Erzherzog Rainer mit einer Ansprache eröffnet wurde
wohnten auch Kronprinz Rudolf Erzherzog Karl Ludwig
Ministerpräsident Graf Taaffe und der französische Bot
schafter Foucher de Careil bei Fürst Alexander von
Bulgarien machte heute dem Minister des Auswärtigen
Grasen Kalnoky einen Besuch den dieser kurz darauf er
widerte

Wien 29 Mai Dem Fremdenblatt zufolge ist die
Untersuchung wegen des Brandes im Stadttheater nunmehr
beendet auf Grund des Ergebnisses derselben sind 6 Per
sonen wegen sträflicher Fahrlässigkeit vor das Bezirksgericht

gestellt
Trieft 29 Mai Der Lloyddampser Vesta ist heute

Nachmittag aus Konstantinopel hier eingetroffen
Neapel 29 Mai Der Soldat Misdea welcher vor

Kurzem 5 seiner Kameraden tödtete und 5 andere schwer ver
wundete ist vom Militärgericht zum Tode verurtheilt worden

Christ iania 29 Mai Nachmittags Das Morgen
bladet meldet der König werde in Folge neuer Kompromiß
Verhandlungen nächsten Sonnabend hier eintreffen wie es
heiße sei die Ernennung des früheren Staalsr ths Pro
fessor Broch zum Staatsminister schon in der nächsten Zeit

zu erwarten

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl schiffschleuse bei Trotha am 29 Mai AbendS
1,76 am 30 Mai Morgens 1,76 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 26 April 1884 wird hier

durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung für die Häuser ll Ulrichstratze 18 und gr Ulrich
stratze 31 U 32 festgestellte neue Baufluchtlinie nunmehr endgültig festgesetzt ist da
Einwendungen gegen die Angemessenheit derselben innerhalb der vorgeschriebenen präklusivi
schen Frist von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan inner

halb der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 28 Mai 1884 Der Magistrat
Am Sonntag den 15 Juni er findet zu Halle a S das
II Grotze Bezirks Krieger Fest

statt Alle Krieger Landwehr und Militär Vereine des südlichen des östlichen und nörd
lichen Regierungsbezirks Mcrseburg gleichviel ob sie dem Deutschen Kriegerbunde oder dem
Bezirk 17a angehören oder nicht werden zu dieser großartigen Kriegersestlichkeit aufs
kameradschaftlichste eingeladen

Das Fest wird sich in drei Theile zergliedern
1 in eine gottesdienstlich kirchliche Feier Abhaltung eines Feldgottesdienstes im Freien
2 in eine kriegerisch militärische Feier Parade Aufstellung auf dem großen Exerzier

platz und Abnahme der Parade und Vorbeimarsch vor der Generalität zc
3 in eine kameradschaftlich familiäre Feier in Freyberg s Garten

Die Kameraden welche sich betheiligen erhalten ein Festzeichen gegen Zahlung von 20 H
ebenso werden an die Familien der Kameraden Billete für 20 g Person vorher ver
ausgabt Alle Billcte am Eingange zum Festlokal kosten 50 Kinder unter 14 Jahren
von Kameraden gehen frei ein Alle Freunde des Krieger Vereinswesens werden hierdurch
aufs freundlichste eingeladen Möge dieses Fest ein ächt volksthümliches patriotisches Fest
werden

Die aufs beste renommirte Militär Kapelle des 36 Füsilier Regiments wird zu
dem am Vorabende stattfindenden großen Zapfenstreich und zu der am Festtage früh statt
findenden Reveille sowie beim Umzug in der Stadt ferner beim liturgischen Gottesdienst
bei der Parade und beim großen Concert vollzählig mitwirken Die Festlokalitäten in
Freybergs Garten der Festplatz aus dem großen Exerzierplatz werden geschmackvoll decorirt
Illumination Feuerwerk u s w wird glänzend ausfallen

Die Festzeichen der Kameraden und die Billete an die Angehörigen derselben
müssen vorher aber spätestens bis zum 10 Juni cr eingelöst werden und zwar

1 beim unterzeichneten Vorsitzenden
2 beim ebenfalls unterzeichneten Schriftführer

Der Kassenführer Kamerad Lüderitz ist wegen einer auf längere Zeit unternommenen
Reise an der Ausübung seines Amtes verhindert

Ebenso sind Billete für Gäste vorher für 50 bei den vorbezeichneten Kameraden
und am Eingänge des Feftlocals zu haben Der Sammelort für die Fest Theilnehmer ist
bis spätestens 11 Uhr Vormittags in Freybergs Garten Präcise 12 Uhr kirchlicher Akt
auf dem großen Exerzierplatz dann Parade ebendaselbst Vorbeimarsch und Umzug durch
die Straßen der Stadt

Das Fest Comite giebt sich der Hoffnung hin daß da die Militär und Civil
behörden sich dieser Festlichkeit sehr geneigt zeigen auch die hochgeehrte Bürgerschaft ihre
Theilnahme durch Flaggen un Bekränzen der Häuser bezeugen wird

Mit Freude sehen wir dem Gelingen des schönen Festes entgegen und aus vollem
Herzen rufen wir den werthen Krieger Kameraden zu

Gott die Ehre
Heil unserm Kaiser Heil dem Vaierlande

Der Vorstand
General a D von

Ehren Präsident

I i Lul IVorsitzender Schriftführer Kassenführer

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Hausknecht Hermann Scherf aus Halle welcher

flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern l 1359/84Halle a S den 23 Mai 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 22 Jahre Größe 5 5 Statur schlank Haare ganz roth kurz geschnit

ten etwas gekräuselt Stirn frei Augenbrauen röthlich Augen braun Nase u Mund
gewöhnlich Kinn rund Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß Kleidung dunkler Rock
und Weste dunkle englischlederne Hose Halbstiefeln kleiner schwarzer runder Filzhut

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung der Neunhänser und der Brüderstraße von Neunhäuser

bis zum Marktplatz wird genannte Straßenstrecke vom Mittwoch den 4 Juni ab bis
zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten stir den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a/S am 30 Ma i 1884 Die Polizei Berwaltnu g
Bekanntmachung

Wegen Neupflasterung der grotzeu Steiustratze von alte Promenade bis Bürger
mädchenschule wird genannte Straßenstrecke vom Mittwoch den 4 Juni er ab bis zur
Fertigstellung der beireffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 30 Mai 1884 Die P olize i Le rwaltung
Bekanntmachung

Wegen Neupflasterung der Rannischenstratzr von alter Markt bis Sterngasse
wird genannte Straßenstrecke vom Mittwoch den 4 Juni er ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a/S den 30 Mai 1884 D ie Polizei B er waltnug
Ein tüchtiges Mädchen in Küche u Haus

arbeit erfahren wird zum 1 Juli gesucht
Marienkirche 3

krnckvrstr IUllnntsrdroodön von 8 8 Iltir Agölknst
Insvratvu

t iir ins
allv seks lageblatt

soviv l ür all ÄllÄvrsn Avltauxvn
I vul8vkliui l8 uucl tl d

strsuAstö Vsi zLtivnsgkllliöit AeitunAS
Verkiekn ko öntrei LödiLts likdatt

Ein mit guten Zeugnissen versehener unver
heiratheter Kutscher findet sofort Stellung

Königstraße 20d

Ein ordentl Lausbursche gesucht
Worch s Blumenhandlung

Ein zuverlässiges reinliches

Kindermädchen
mit nur guten Zeugnissen wird für so
gleich oder später gesucht

Magdeburgerstraße 28 part

I

Aufwart z 1 Juni gesucht Augustastr 11 III
3 gewaudte Verkäuferinnen 1 Koch

mamsell Köchinnen einige Dienstmädchen
zu sofort gesucht durch

E Lerche g r Schlamm 9 I
Gesucht soso ein ff Stnbenmäds

cheu bei 60 Gehalt durch
Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18

Alte Promenade 18 ist das geräumige
Souterrain bisheriges Theater Restaurant
zu verschiedenen Geschäften geeignet anderwei
tig zu verpach ten Näheres im Hause 1 Tr

Die I Etage mit Zubehör große Stallun
gen Bodenräume Schuppen letzterer zu Nie
derlagsräumen passend ist zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen L eipzigerstraße 55

Ein Laden mit Wohnung u Zubeh 1 Juli
z u vermiethen Böckstra ße 3
Möbl Zi mmer m Kab zu verm Blücherstr 2 II

Anst Schlafstellen Parkstraße 19 II l

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu m Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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